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Pfarrwallfahrt auf den Steinberg zum gegeißelten Heiland von der Wies
Hohenthan. Auf den Steinberg zum
gegeißelten Heiland von der Wies
führte wieder die Pfarrwallfahrt der
Pfarrei Hohenthan. Anlässlich des

Bergfestes schlossen sich die Fuß-
wallfahrer aus Hohenthan und
Thanhausen in Bärnau der Votivpro-
zession an und pilgerten mit den

Gläubigen und den Bärnauer Verei-
nen zur Steinbergkirche, wo Stadt-
pfarrer Johann Hofmann den Got-
tesdienst am Freialtar zelebrierte.

Nach dem Gottesdienst stellten sich
die Hohenthaner Pilger mit Wall-
fahrtsleiter Tobias Franz zum Bild.

Bild: Martha Schwamberger

Ortsgeschehen

Bärnau

Katholische Gottesdienste. Mitt-
woch: Die Messe heute um 16 Uhr
entfällt wegenBeerdigung. – Samstag:
DieTrauungMichael Rothund Jasmin
Weiß findet nicht um 10 Uhr, sondern
um 10.30 Uhr in der Steinbergkirche
statt.

Aikido. Kindertraining 17.45 bis 19
Uhr, Fortgeschrittene 19 bis 20.30
Uhr.

Schützenverein „Tell“. Schützenhaus
ab 16 Uhr geöffnet. Schießtraining ab
19 Uhr möglich.

Nachbarschaftshilfe Bärnau. Neue
Öffnungszeiten: Donnerstag von 9 bis
11 Uhr, Telefon 0173/6 24 03 67 oder
09635/512, während der Bürozeiten
92 03 21.

TSV – Lauftreff.Heute, 18Uhr,Treffen
am Badeweiher.

TSV – Fußball. Training der 1. und 2.
Mannschaft heute um19Uhr auf dem
Sportplatz.

Schwarzenbach

Feuerwehr. Heute Beteiligung an der
Beerdigung von Hermann Pschierer.
Treffen um 14.15 Uhr am Gasthof
Schuller in Hohenthan (in Uniform).

Mähring

Sportclub. Heute „Fit & Fun“ von
19.30 bis 20.30 Uhr im Jugendheim.

Griesbach

SV – AH. Training heute, 19.30 Uhr,
Sportplatz.

Großkonreuth

SG – Turnen. „Fit mit Step“ heute um
19.45 Uhr in der Schulturnhalle.

Termine

Lohhäuser-Treffen
mit Totengedenken

Mähring/Lohhäuser. (wg) Das
„Lohhäuser-Treffen 2014“ der
ehemaligen Bewohner von Loh-
häuser, die sich auf einWiederse-
hen mit den Freunden aus der
MarktgemeindeMähringundaus
Tschechien freuen, findet am
Samstag, 19. Juli, statt. Im Mittel-
punkt steht wie immer dasToten-
gedenken in der alten Heimat
und einweiteresMal die Renovie-
rung des Lohhäusermuseums im
Rahmen der weiter andauernden
Rathausrenovierung. Die Öff-
nung der Lohhäuser-Stuben
muss heuer entfallen – eben we-
gen der Rathausrenovierung.

Das Programm: Das Treffen
startet am Samstag, 19. Juli, in
Mähring. Um 10.30 Uhr Treffen
im Gasthof „Rosenbühl“mit
Sachstandsbericht, Perspektiven
2015 und Besprechung des
nächsten Treffens sowie „Ver-
schiedenes“. Nach demMittages-
sen um 14 UhrTreffen am restau-
rierten Kriegerdenkmal in „Loh-
häuser“ mit Totengedenken, an-
schließend Rundgang in Lohhäu-
ser auf den Spuren der Kindheit
und derVorfahren.

Franz Schöner und seineHelfer
aus Mähring sorgen für den
Nachmittagskaffee, Getränke
und Kuchen sowie eine Brotzeit
in Lohhäuser, wo zum gemütli-
chem Beisammensein (Ende of-
fen) eingeladen wird. Es kannmit
demAuto bis nach Lohhäuser ge-
fahren werden. Wer will, kann
auch mit dem Fahrrad oder zu
Fuß auf dem Wander- und Rad-
weg von Mähring über den ehe-
maligen Kirchsteig nach Lohhäu-
ser fahren bzw. laufen. Eventuelle
Absprachen für Sonntag undwei-
tere Informationen erfolgen in
Mähring beim offiziellen Teil ab
10.30 Uhr.

Interessierte, Bekannte und
Freunde sind zum Treffen in
Mähring und in Lohhäuser herz-
lich willkommen.

Vier Siege bei der Landesmeisterschaft
Bogenschützen mit hervorragendem Ergebnis bei Wettbewerb in Hirschau

Bärnau. Mit neun Bogenschützen
war der BSC Bärnau am Samstag bei
der Landesmeisterschaft des Ober-
pfälzer Schützenbundes in Hirschau
vertreten. Mit vier 1. Plätzen, zwei
2. Plätzen und einem 3. Platz war die
Ausbeute mehr als zufriedenstellend.

Über 80 Bogensportler waren bei
demWettkampf in Hirschau angetre-
ten. Nach dem Einschießen und der
Bogenkontrolle startete der erste
Durchgang. Fast 50 Schützen stan-
den jedes Mal auf der Schießlinie, da
sich zu den Teilnehmern der Landes-
meisterschaft auch die Bogenschüt-
zen des Sternturnieres gesellten.

Sehr gut schlugen sich die Bogen-
schützen aus Bärnau. Thomas Bartl
und Carsten Klenke könnten mit ih-
ren erzielten Ringzahlen sogar die
Qualifikation zur Deutschen Meister-
schaft erreicht haben, dies wird sich
aber erst bei Veröffentlichung der Li-
mitzahlen erweisen.

Ergebnisse
Die Ergebnisse der BSC-Mitglieder
bei der Landesmeisterschaft 2014WA
im Freien – Schützenklasse: 2. Chris-
tian Raschke (575 Punkte); Schüler-
klasse A weibl.: 1. Christina Bartl
(529); Schülerklasse B: 2. Marcel
Jungmann (432); Schülerklasse
B weibl.: 1. Andrea Ulrich (516);
Schülerklasse C m/w: 6. Josef Zant,
Josef (251), 11. Dominik Härtl (157);
Jugendklasse: 1. Thomas Bartl (578);
Altersklasse: 1. Carsten Klenke (572);
Altersklasse Blankbogen: 3. Jürgen
Härtl (358).

Mit dabei waren die BSC-Bogen-
schützen am Sonntag auch beim
8. Jagdbogenturnier in Altrandsberg.
Dem Wetter nach hätte es ein Oster-
schießen sein können, mal Regen,
dann wieder Sonne und zwischen-

durch ein kleines Gewitter. Die
knapp 60 Bogenschützen konnte dies
aber nicht vom Vergnügen im Par-
cours abhalten. Liebevoll gestaltete
Tiere und Tiergruppen waren gut im
Gelände positioniert. Der fliegende

Uhu war das einzige bewegliche Ziel.
Mit dem 1. Platz für Peter Weber (434
Ringe) und dem 2. Platz für Michael
Mickisch (246 Ringe) in der Primitiv-
bogenklasse konnten die angereisten
Bärnauer vollauf zufrieden sein.

Die erfolgreichen Bogenschützen des BSC Bärnau (hinten von links): Peter Weber Peter (Trainer), Christian Rasch-
ke, Jürgen Härtl, Carsten Klenke, Thomas Bartl sowie (vorne) Christina Bartl, Andrea Ulrich, Marcel Jungmann, Do-
minik Härtl und Josef Zant. Bild: hfz

Günstige Gebühr für Kinderkrippe
Stadtrat will Belastung für die Eltern nicht anheben – Zeichen für junge Familien

Bärnau. (ws) Mit den Zeiten und
Gebühren für Kindergarten und
Kinderkrippe hat sich der Stadt-
rat in seiner jüngsten Sitzung
beschäftigt. So sind die Einrich-
tungen täglich von 7 bis 16.30
Uhr geöffnet.

Sowohl für Kindergarten und Kinder-
krippe sieht die Satzung verschiede-
ne Nutzungszeiten vor, maximal sind
über neun Stunden möglich. Ent-
sprechend den Nutzungszeiten fallen
monatliche Gebühren an. Für den
Kindergarten etwa von 50 (3 bis 4
Stunden) bis 104 Euro (über 9 Stun-
den). Bei der Kinderkrippe streckt
sich die Spanne von 67,50 (3 bis 4
Stunden) bis 121,50 Euro (mehr als 9
Stunden). Bei beiden Einrichtungen
werden für das zweite Kinde 50 Pro-
zent Ermäßigung angeboten. Das
dritte Kind ist frei.

In der Diskussion verwies Rudolf
Schmid (CFWG) auf die geringen Ge-

bühren für die Kinderkrippe. Im Ver-
gleich mit anderen Orten im Kreis
würde sich Bärnau hier an der unte-
ren Grenze finden. „Wir könnten die
Gebühren etwas anheben“, empfahl
Schmid deshalb. Auch Gottfried Beer
(SPD) wollte realistischere Preise.

Kaum Mehreinnahmen
Alfred Wolf (JWG) beurteilte die ge-
ringen Gebühren als „Zeichen in die
richtige Richtung“. Außerdem würde
eine Anhebung keine großen Mehr-
einnahmen erbringen. Christoph
Weigl (CSU) beschrieb die günstige

Gebührenhöhe auch als Unterstüt-
zung für junge Familien. „Wir haben
uns bewusst für die preiswerte Vari-
ante entschieden“, merkte Bürger-
meister Alfred Stier dazu an. Gegen
drei Stimmen wurde die Benutzungs-
sowie die Gebührensatzung ange-
nommen.

Weniger Schulden
Einen Schlussstrich hat die Stadt bei
der Haushaltsrechnung für das ver-
gangene Jahr gezogen. Danach ergibt
sich ein Fehlbetrag von rund 39 000
Euro. Dieser Betrag wird aus der all-
gemeinen Rücklage entnommen. In
der Jahresrechnung ergibt sich für
2013 ein Schuldenrückgang um rund
107 000 Euro rund 1,5 Millionen
Euro. Die Rücklagen betrugen zum
Jahresende 764 776 (- 8460) Euro. Von
der Jahresrechnung wurde Kenntnis
genommen. Jetzt wird der Rech-
nungsprüfungsausschuss tätig. In
seinem Bericht wies Bürgermeister
Stier auf die neue Homepage des

Knopfmuseums (www.deutsches-
knopfmuseum.de) hin. Gottfried
Beer bemängelte, dass nach der
Kommunalwahl noch lange Zeit die
alten Mitglieder des Stadtrates aufge-
führt waren. „Das waren Gedenkmi-
nuten für die Verdienste der ehemali-
gen Räte“, kommentierte Stier nicht
ganz ernst gemeint diesen Vorgang.
Zwischenzeitlich sei auch die Inter-
netseite der Stadt auf dem aktuellen
Stand.

Seniorenbeirat
Bei der Sitzung konnte dann Senio-
renbeauftragter Josef Zant die Liste
der Mitglieder des Seniorenbeirates
vorlegen. So sollen Robert Birkner,
Siegfried Brunner, Benno Zant, Ing-
rid Leser, Siegfried Walter, Maria
Gleißner und Max Gmeiner dem Gre-
mium angehören. Im Stadtrat wur-
den weitere kompetente Bürger vor-
geschlagen. Vor einer Erweiterung
des Beirates brauchte es aber zu-
nächst eine Änderung der Satzung.

Wir haben uns bewusst
für die preiswerte Variante

entschieden.

Bürgermeister Alfred Stier
zu den Gebühren für die

Kinderkrippe

Pedro
Hervorheben


